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Fußball-Randspalte
Ausgelost

Nyon. Die Bundesligisten Bayer Leverkusen und Eintracht Frankfurt haben in
der Gruppenphase des UEFA-Pokals schwere Gegner erwischt. Leverkusen
trifft in der Gruppe B auf den FC Brügge, Besiktas Istanbul, Dinamo Bukarest
und Tottenham Hotspur. Eintracht Frankfurt bekommt es in der Gruppe H mit
Newcastle United, Celta Vigo, US Palermo und Fenerbahce Istanbul zu tun. Das
ergab die Auslosung in Nyon. Die Mannschaften treffen jeweils einmal
aufeinander, jedes Team hat zwei Heim- und zwei Auswärtsspiele. (sid/jW) 

Nutzlos

London. Nationaltorhüter Jens Lehmann will den Spickzettel für das
Elfmeterschießen im WM-Viertelfinale gegen Argentinien für einen wohltätigen
Zweck versteigern. Er verriet auch, daß der Zettel ihm nicht wirklich geholfen
hätte, weil die Schrift durch den Schweiß verblaßt gewesen sei. (sid/jW) 

Wunschlos

Barcelona. Der spanische Meister FC Barcelona hat Berichte über eine
mögliche Verpflichtung von Stürmer Roy Makaay (Bayern München)
dementiert. Barca werde sich definitiv nicht mehr verstärken, versicherte
Sportdirektor Txiki Beguiristain. Spanische Medien hatten berichtet, der
Champions-League-Sieger sei nach dem Ausfall von Torjäger Samuel Eto’o an
der Verpflichtung interessiert. (sid/jW) 

Schiri-Skandal 1

Rom. Der Skandal um die Lauschangriffe des italienischen Meisters Inter
Mailand weitet sich aus. Nach Berichten italienischer Medien ließ der Klub
neben Ex-Schiedsrichter Massimo De Santis und dem ehemaligen Verbandschef
Franco Carraro auch die Telefongespräche seines früheren Spielers Christian
Vieri abhören, um dessen Privatleben auszuspionieren. Vieri soll durch eine
Privatdetektei mit Verbindungen zur Telecom Italia belauscht worden sein. (sid/
jW) 

Schiri-Skandal 2

Neapel. Die Staatsanwaltschaft von Neapel, die im Mai den
Manipulationsskandal im italienischen Fußball aufdeckte, nimmt ihre Arbeit
wieder auf. Nach Angaben italienischer Medien sind auch mehrere Spiele der
Saison 2005/06 ins Visier der Ermittler geraten. Dabei geht es angeblich um
Absprachen zugunsten von Lazio Rom. Die Ermittlungen wurden auf Grund der
Aussagen des ehemaligen Schiedsrichters Mario Mazzoleni aufgenommen. Der
Ex-Referee hatte berichtet, daß Druck auf ihn ausgeübt worden sei, Lazio beim



Punktspiel gegen Cagliari Calcio am 21. Januar 2006 zu begünstigen. 

(sid/jW)
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